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Unsere Zoll und Handelspolitik
Es war in diesen Tagen gerade ein Jahrzehnt ver

flossen seitdem der große Umschwung in unserer
Zoll und Handelspolitik seinen Anfang genommen

Das entscheidende Ereigniß in dieser Hinsicht war das
berühmte Schreiben des Reichskanzlers an den Bundcs

rath vom 15 Dember 1878 worin es u A hieß Ich
lasse dahingestellt ob ein Zustand vollkommener gegensei
tiger Freiheit des internationalen Verkehrs wie ihn die
Theorie des Freihandels als Ziel vor Augen hat dem
Interesse Deutschlands entsprechen würde So lange aber
die meisten der Länder auf welche wir mit unserem Ver
kehr angewiesen sind sich mit Zollschranken umgeben und
die Tendenz zur Erhöhung derselben noch im Steigen be
griffen ist erscheint es mir gerechtfertigt und im wirth
schaftlichen Inte esst der Nation geboten uns in der Be
friedigung unserer finanziellen Bedürfnisse nicht durch die
Besorgniß einschränken zu lassen daß durch dieselben deutsche
Produkte eine geringe Bevorzugung vor ausländischen er
fahren Zugleich wurde eine Commission zur Vorberath
ung der Revision des Zolltarifs eingesetzt aus deren Ar
beiten dann im folgenden Jahr das neue Tarisgefetz her
vorging das neben einer fast allgemeinen nur die unent
behrlichen Rohstoffe freilassenden Zollbelastung für in
dustrielle Waaren auch bereits mäßige landschaftliche Zölle
enthielt und seitdem bekanntlich nach beiden Richtungen
wiederholt noch Verschärfungen erfahren hat Die Re
gierung war damit nur den Forderungen des Reichstags
entgegengekommen und es war auch seitdem mochte der
letztere wie immer zusammengesetzt sein ununterbrochen eine
feste schutzzöllnerische Mehrheit vorhanden Im Allge
meinen wird man jetzt nach einem zehnjährigen Bestand
der Schutzzollpolitik etwas ruhiger aus die ganze Frage
blicken können und zu einem unbefangeneren Urtheil befähigt

sein als es in der Hitze des erbitterten Streites mög
lich war Das neue Schutzzoll System hat vielleicht
die daran geknüpften hochgespannten Erwartungen nicht
in jeder Beziehung erfüllt andererseits aber hat es
auch die düsteren Prophezeihungen die von gegneri
scher Seite ausgingen keineswegs bewahrheitet Unsere
Industrie befindet sich heute in leidlich befriedigenden Ver
hältnissen in so befriedigenden jedenfalls wi es in irgend
einem europäischen Lande der Fall ist Und was die
Landwirthschaft betrifft so mögen ihr die Zölle nicht ganz
den gehofften Nutzen gebracht haben die daran geknüpften

Befürchtungen wegen einer allgemeinen schwer fühlbaren
Vertheuerung der Lebensmittel sind aber auch nur in sehr
geringem Umfang eingetreten Der nach Neujahr zur
Verhandlung kommende Antrag wegen Aushebung der
Kornzölle wird in deu vorhandenen Thatsachen wenig
wirksame Unterstützung finden Im Allgemeinen wird die
Neigung im Reichstag und in der Nation vorherrsche
weitere Verschärfungen des bestehenden Zollsystems nicht
mehr einzuführen andererseits aber auch die Grundlagen
desselben vorerst aufrecht zu erhalten Von einem Fiasco
dieser Politik kann jetzt nach einer zehnjährigen Erfahrung
im Allgemeinen nicht die Rede sein

Politische Nachrichten
Die Nordd Allg Ztg kommt auf die Spionen

geschichten zurück schildert wie leicht ein beliebiger
Patriot in Frankreich ein beliebiges Jndivivuum wegen
Spionage verhaften lassen kann konstatirt aus den vor
liegenden Listen daß die Zahl dec aus Frankreich ausge
wiesenen Deutschen eine erheblich größere ist als die der
aus Deutschland ausgewiesenen Franzosen

Wenn fährt das genannte Blatt fort die französische
Presse nun geltend macht daß die vonlhi r ausgewiesenen französi
schen Offiziere der Spionage nicht überführt worden seien und
daß nichts gegen sie vorliege wodurch sie belastet wurden so
trifft dies auch sicherlich bezüglich der aus Frankreich ausge
wiesenen Deutschen zu denn wenn es den französischen Be
hörde möglich gewesen wäre auch nur das geringste Thatsäch
liche aufzufinden was den willkürlich verhafteten Deutschen
hätte zur Last gelegt werden können so würde man dieselben
nicht freigelassen sondern vor die französischen Strafgerichte
verwiesen haken denen das neue Spionengesetz ein Werkzeug
von großer Breite und Schwere gikbt das erbarmungslos ge
gen Verdächtine schon und kvi tivri gegen übersührte geheime
Agenten in Wirkimg getreten fe würde

Der wuchtige Angriff den die Köln Ztg dieser
Tage gegen den gegenwärtigen Botschafter Großbritanniens
in Petersburg Sir Robert Morier richtete und den die
Blätter die man,gemeinhin als mit der Windrichtung in
den obersten Regiernngsschichten gut vertraut erachtet als

offiziös bezeichnen scheint nur das Vorspiel zu weite
reu Aktionen in i er Aufdeckung diplomatischer Geheimge
schichten zu sein Der Berliner Korrespondent der
Magdb Ztg der sich bisher oft als gut unterrichtet

gezeigt hat macht seinem Blatte allerlei interessante An
deutungen in dieser Hinsicht Indem er hervorhebt daß

anläßlich der ostafrikanischen Verwickelungen die Unter
handlungen mit England ununterbrochen und im freund
schaftlichsten Sinne fortdauern betont er daß der An
griff der Köln Ztg gegen Sir Robert Morier s deutsch
feindliche Thätigkeit keineswegs geeignet erscheine der
deutschen Politik Schwierigkeiten mit dem englischen Kabinetz
bereuen Im Gegentheil dürfte die Stellung des Herr
Morier in Petersburg vielleicht bald auch dem englischen
Kabinet in einem Lichte erscheinen das eine andere Ver
Wendung dieses Herren selbst der englischen Politik ge
rathen erscheinen lassen möchte

Diese Andeutung bringt zwar kein Licht in diese allerneuefte
dunkle Geschichte sie läßt aber erwarten daß demnächst das
schwere Geichütz in der Nordd Allg Ztg die bisher vo
alledem keine Notiz nimmt losdonnern wird um ein Jntri
guenuetz zu entwirren uelches die ehrlichen Absichten der
deutschen Regierung zu verdunkeln drohte Wenn es die Ab
sicht des Fürsten Bismarck war durch dieses etwas geheimniß
volle Spiel der Andeutungen die politischen Kreise Europas
in eine Spannung zu versetzen die ihm kür des Pudels Kern
die ganze Aufmerksamkeit sichert so darf man sagen daß diese
Absicht schon jetzt auf das vollständigste erreicht ist

In der Montagssitzung des englischen Unter
hauses wies der Unterstaaissekretär Ferguffon auf das
Bedenkliche hin was darin läge wenn dem Parlament
irgend bestimmte Mittheilungen über den Gang der von
Suakiu aus zu unternehmenden Operationen gemacht
würden insofern man auch in Khartum davon Kenntniß
erhalten würde Wie man nun uns von unterrichteter
Seite aufmerksam macht ist diese Aeußerung des englischen
Regierungsvertreters durchaus nicht zu unterschätzen denn
es liegen ganz unbezweifelbare Beweife dafür vor
daß der frühere Mahdi derselbe welcher bei El
Obeid über Hicks Pascha siegte und Khartum einnahm
im engen Verkehr mit der Kulturwelt stand und
über alle europäischen Vorgänge welche für
ihn und seine Pläne irgendwie von Interesse
sein konnten schnellstens und bestens unter
richtet wurde Und es bedarf in der That nur ge
ringen Nachdenkens um einzusehen wie verhältnißmäßig
leicht und bequem ein solcher Nachrichtendienst einzurichten
und zu unterhalten war Denn ein im Londoner Parla
ment ertheilter Aufschluß ist bald mittelst des Telegraphen
bis an die Endstation auf afrikanischem Boden befördert
von wo ihn die Kameelpost über die noch ausstehende
Strecke von 509 oder 600 englischen Meilen weit früher
nach Khartum trägt als es den für die Wahrung des
englischen Staatsinteresses verantwortlichen Leitern der

WZ Gespenstische Schatten
Roman von Reinhold Ortmann
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Im Thiergarten war es um diese frühe Morgenstunde
noch völl g einsam und menschenleer Als der Wagen vor
Alexandra s Hause hielt war weit und breit kein lebendes
Wesen zu erblicken Ja dem Augenblick aber da Guido
der Sängerin beim Aussteigen behülfüch war tauchte hart
an ihrer Ss te die Gestalt eines Mannes auf der sich
bis dahin in unmittelbarer Nähe versteckt gehalten haben
mußte Alexandra war es die ihn zuerst erblickte Sie
stieß einen Schrei des Entsetzens aus und umklammerte
mit beiden Händen den Arm des Assessors Hastig wandte
sich Guido nach dem Zudringlichen um aber schon hatte
dieser mit der geballten Faust einen Schlag gegen die
Sängerin geführt indem er zugleich zwischen den zusam
mengepreßten Zähnen einige unverständliche Worte in pol
nischer Sprache hervorstieß Mit einem leisen Schmer
zensruf taumelte Al xandra zurück und suchte eine Stütze
an dem geöffneten Wagenschlag Der brutale Angriff war
mit so blitzartiger Schnelligkeit ausgeführt worden daß
Guido nicht im Stande gewesen war ihn zu verhindern
noch in dem nämlichen Äugenblick aber hatte er den Un
verschämten mit eisernem Griff an der Kehle gepackt Der
Mann schien mit dem was er ausgerichtet hatte vollkom
men zufrieden zu sein denn er machte weder Miene zu
entfliehen, noch versuchte er sich gegen den Assessor zur
Wehre zu setzen Und doch wäre der Kampf zwischen Bei
den um so zweifelhafter gewesen als auf den Beistand des
Kutschers welcher Mühe hatte die unruhig gewordenen
Pferde zu zügeln nicht sogleich zu rechnen war Der Un
bekannte mußte seinem Aussehen nach Guido an Körper
kraft mindestens ebenbürtig sein und seine ziemlich redu
cirte Kleidung sowohl wie der wilde Ausdruck seines von
verwahrlostem Barthaar umrahmten blassen Gesichts und
das umheimliche Flimmen in seinen schwarzen Augen lie
ßen darauf schließen daß er auch vor einer neuen Gewalt
that nicht zurückschrecken würde wenn es ihm ernstlich
darum zu thun sei sich zu befreien Aber er rührte sich
nicht und seine Züge verzerrten sich sogar zu einem höh
nischen Grinsen

Mit lauter Stimme rief Guido nach einem Schutzmann
doch noch ehe er im Stande gewesen war diesen Ruf zu
wiederholen zwang ihn ein Blick auf Alexandra vor allem
Anderen der Mißhandelten und Erschreckten seine ganze
Aufmerksamkeit zuzuwenden Sie war offenbar unfähig
noch länger gegen die Ohnmacht anzukämpfen welche sich
auf ihre Sinne legte Ein schmerzlicher Laut wie ein
leises Stöhnen rang sich von ihren Lippen dann glitt
sie Hülflos neben dem Wagen zu Boden Bei der Unruhe
der Pferde schwebte sie in äußerster Gefahr von den Rä
dern gestreift zu werden und die Sorge um sie mußte im
Moment jeden Wunsch nach der gebührenden Bestrafung
des frechen Uebelthäters zurückdrängen Der Assessor gab den
Mann frei und beugte sich über die mit geschlossenen Augen
Daliegende nm sie aufzuheben und in seinen Armen zu der
Thür des Hauses zu tragen Drinnen mußte man unter
dessen durch sein Rufen aufmerksam geworden sein denn schon
rasselte ein Schlüssel und in der nächsten Minute erschien
die kraftige Gestalt des in seinen Schlafrock gehüllten
Portiers in der Thüröffnung Aber wie schnell er auch
aus seiner unterirdischen Behausung hsrvorgestürzt war
so kam er dennoch um wenige entscheidende Augenblicke zu
spät Der Unbekannte hatte mit einigen raschen Sprüngen
den Fahrweg überschritten und war zwischen den Bäumen
des Thiergartens verschwunden Bei der Weite des Ter
rains Welches ihm hier für seine Flucht offen stand und
bei der Undurchfichtigkeit des Frühnebels welcher gleich
einem schweren schmutzig grauen Schleier über dem ganzen
Waldgsbiet lag mußte der Versuch ihn zu verfolgen von
vornherein als ein aussichtsloses Beginnen erscheinen
Darum hielt Guido selbst den Portier welcher sich dazu
anschicken wollte durch einen Zuruf zurück

Es ist besser wenn Sie mir behilflich sind Fräulein
Prochaska in ihre Wohnung zu tragen oder wenn Sie
vorauseilen um die Zofe zu benachrichtigen sagte er

Vielleicht wird es überdies nothwendig fein sogleich einen
Arzt herbeizuschaffen

Alexandra selbst war es welche dieser letzten Absicht
widersprach denn kaum war der Mann dienstfertig die
Stiege hinaufgeeilt als sie mit einem tiefen Athemzuge
langsam die Augen aufschlug

Was ist das fragte sie leise indem sie mit einem

Ausdruck natürlichen oder erkünstelten Erstaunens um sich
schaute Wo bin ich Guido Und was ist mit mir
geschehen

Du bist sicher unter meinem Schutze Alexandra be
ruhigte der Assessor Und ich hoffe es ist Dir nichts
Ernstliches widerfahren Hat Dich der Schlag jenes
Elenden getroffen

Er fühlte wie sie in seinen Armen erzitterte Doch
unmittelbar darauf richtete sie sich empor und lehnte den
Beistand den er ihr fürsorglich darbieten wollte frezmd
l ch ab

Nein nein Es war nur der Schreck und die Bestürz
ung sagte sie beinahe hastig Er hat mich nicht be
rührt und mir ist wieder ganz wohl Aber Du wirst
mich trotzdem hinauf begleiten Ich bitte Dich darum
Guido

Es bedarf keiner Bitte Ich werde Dich selbstver
ständlich nicht früher verlassen als bis ich völlig beruhigt

sein kann
Sie dankte ihm mit ihrem liebenwürdigen Lächeln

Dann stützte sie sich auf den Arm ihrer rafch herbeigs
eilten Dienerin und stieg zu ihrer Wohnung empor wäh
rend der Assessor langsam folgte

Alexandra hatte sich von dem Mädchen zunächst in ihr
Schlafzimmer führen lassen und Guido wartete in de
kleinen Salon auf ihr Wiedererfcheinen Die Ernüchter
ung welche schon während der Fahrt durch dm kühlen
unfreundlichen Morgen begonnen hatte war durch den
schrillen häßlichen Mißklang mit welchem diese aufregende
Ballnacht abgeschlossen eine vollständige geworden Wie
oft hatte er mit immer erneutem Entzücken seinen Blick
über alle Einzelheiten dieses zugleich reich und tranlich
ausgestatteten Raumes dahingleiten lassen Wie begierig
hatte er immer wieder die mild durchwärmte von einem
zarten Wohlgeruch erfüllte Luft geathmet Und wie ver
ändert erschien ihm dagen heute Alles was ihn sonst wie
mit einer berauschenden Borempfindung der höchsten Glück
seligkeit erfüllt hatte Die trübe sonnenlose Dämmerung
gab dem Gemache eine fahle ungewisse Beleuchtung in
der er es nie zuvor gesehen und durch hundert Fugen
schien die unbehagliche Kühle des feuchten Frühlingsmor
gens zu dringen Und draußen vor den Fenstern s



Losdouer Regierung lieb sein kann Wie gesagt dergleichen
Dinge sind unter dem früheren Mahdi regelmäßig passirt
und es steht nichts im Wege daß etwaige neuerliche Dar
legMgen an parlamentarischer Stelle deren Mittheilung
an den jetzigen Mahdi diesem oder anderen Leuten
lieb sein könnte auf gleiche Weise nach Khartum expedirt
werden Aus diesen Erwägungen ist es von dem Unter
staatsiekretär Fergusson nur behutsam und vorausschauend
gehandelt wenn er es ablehnt vor der Oeffentlichkeit die
Karten aufzudecken womit England seine um Suakin ge
spielte Parthie zu gewinnen beabsichtigt

Es erscheint wohl selbstverständlich daß dieselben Ge
sichtspunkte welche der englische Unterstaatssekretär Fer
gusson für seine Zurückhaltung als leitend hingestellt hat
auch für die deutsche Politik in Sachen Emin Pa
schas ihre Geltung besitzen Daraus aber folgt auch
für diejenigen Organe unserer vaterländischen Presse welche

dem Schicksale Emin Paschas und den in Verbindung
damit zu treffenden Maßregeln ihre Sympathien zuwen
den die Verpflichtung sich indiskreter Erörterungen über
diesen Gegenstand grundsätzlich zu enthalten Denn in
Betreff dieser Sache ist ein durch patriotische Beweggründe
diktirtes Schweigen ungleich verdienstlicher als die Be
friedigung sensationeller Neugier des großen Publikums

Die Nachricht von der Gefangennahme Emin Pa
jchas und Stanleys durch die Mahdisten entbehrt
noch immer einer zuverlässigen Bestätigung Die von
Osman Digma eingeschickten angeblichen Beweisstücke be
weisen nichts dagegen liegen zahlreiche Momente vor
welche die Hiobspost als recht unwahrscheinlich erscheinen
lassen Jn Suakim glaubt man nicht daran Das Emin
Pasch a Co mitee hält heute Mittwoch wieder eine
Sitzung ab um zu berathen was angesichts der aus dem
Sudan gekommenen Nachrichten zu thun sei Wahrschein
lich wird der Antrag zur Berathung gelangen die Abreise
Wißmanns welche bereits für nächste Woche anberaumt
war so lange aufzuschieben bis unzweifelhafte Nachrichten
über das Schicksal Emin Paschas eingetroffen sind

Die Antisclavereibewegung scheint jetzt in
Zanzibar selbst Boden zu gewinnen Der Sultan der
bisher auf einem Landsitz weilte ist nach seiner Haupt
stadt zurückgekehrt und man erwartet nun daß auch sei
Aerseits Maßregeln gegen den Negerhandel ergriffen wer
den Bor Zanzibar ist ein französisches Kriegsschiff ein
getroffen Dasselbe dürfte namentlich die Aufgabe haben
zu verhindern daß der Sclavenhandel unter französischer
Flagge fortgesetzt wird

Aus London liegt uns folgendes Telegramm vor
London Z8 Dezember früh Unterhaus Im weiteren

Verlaufe der Debatte erklärte Fergusson der Generalkonsul in
Zanzibar habe heute telegraphirt daß auf Pemba und in Zan
zibar sich eine spontane Bewegung zu Gunsten der Unterdrück
ANg der Sklaveret geltend mache es heiße daß sobald der
Sultan zurückgekehrt sem we de entsprechende Maßregeln er
griffen werden würden Was eine EnnchädigungSforderung
für die britischen Unterthanen an der Küste von Zanzibar be
treffe so sei die Regierung noch nicht im Besitze dec erforder
lichen Thatsachen um eine Erklärung darüber abzugeben

Pest 18 Dezember Der Ausschuß des Unterhauses
ahm die Vorlage betreffend die Regulirung des Eisernen

Thores an nachdem die Regierung dieselbe befürwortet
und der Referent die Hoffnung ausgesprochen hatte daß
auch die Regierungen der anderen Uferstaaten dem Werke
jede moralische Unterstützung angedeihen lassen würden in
der richtigen Erkenntniß daß mit der Vollendung der

ödes unendliches Meer von trostlosem Grau Niemals
war ihm ein Tag so unfreundlich und reizlos angebrochen
wie dieser

Er zerbrach sich nicht den Kopf über die Persönlichkeit
des verwildert aussehenden Menschen unten auf der Straße
oder über die Beweggründe welche er für seinen ebenso
feigen als thörichten Angriff gegen eine Frau gehabt
haben konnte Er hatte überhaupt kaum einen einzigen
Aaren und bestimmten Gedanken Aber er fühlte in Kopf
And Herzen eine Stumpfheit und Leere die ihm Alles
unsäglich widerwärtig und häßlich e scheinen ließ Aus
dem Chaos von unerfreulichen und beschämenden Bildern
die an seinem Geiste vorüberzogen tauchte das zornge
röthete Antlitz seines Oheims so wie er ihm zuletzt in
dem wogenden Gewühl des Ballfestes gegenüber gestanden
mit unheimlicher Lebendigkeit vor ihm auf Die rauhen
befehlenden Worte welche ihn so verletzend getroffen hatten
klangen ihm im Ohre nach

Um elf Uhr sagte er mechanisch halblaut vor sich hin
und dabei dachte er mit Ekel und Bitterkeit an die De
müthigung welche ihm diese Unterredung unfehlbar brin
gen würde War er denn aber gezwungen sie auf sich
zu nehmen War er denn irgend einem Menschen Rechen
schaft schuldig für sein Thun und Lassen Ein heißes
Verlangen nach Freiheit schien plötzlich all seine Muskeln
zu dehnen Er sprang aus und maß das kleine Zimmer
mit der verzehrenden Ungeduld eines Löwen Ah wenn
er dies lästige Joch abschütteln könnte von seinen Schul
tern Z Wenn er sich mit einer einzigen kühnen befreienden
That losmachen könnte von diesen drückenden Ketten die
ihn tiefer und tiefer hinabzerrten mit ihrem entsetzlichen
Gewicht

Ich fürchte mich nicht vor Gespenstern hatte Ale
xandra in dieser Nacht mit blitzenden Augen gesagt In
dem Augenblick da es gesprochen wurde war ihm dies
Wort ins Herz gefahren wie ein Messerstich Aber er
hatte es nicht vergessen können und allgemach hatte sich s
w ihm geregt wie Bewunderung vor jenem trotzigen Le
bensmuth der kein anderes Verlangen kennt als den Durst
nach Genuß der rücksichtslos Alles niedertritt was sich
diesem Verlangen entgegen stellt der niemals hinter
sich schaut niemals zaudernd inne hält aus schwächlicher

Regulirung eine günstigere Aera des Donauverkehrs be
ginnen werde

Rom 18 Dezember Der Bericht des Ausschusses
über außerordentliche militärische Maßnahmen konstatirt
daß ungefähr die Hälfte der Ausgaben eine einfache Antl
zipir ng der im Jahre 1885 votirten Kredite sei Ueber
die Verbesserung des Eisenbahnwesens höbe der Minister
der öffentlichen Arbeiten Saracco eine Vorlage in Aus
sicht gestellt Der Bericht empfiehlt die Annahme der
Vorlage und hebt hervor der Ministerpräsident Crispi
habe in der Commission zwar erklärt der politische Hori
zont sei rein und die Wolken die ihn verdüstert hätten
zerstreuten sich dennoch müsse die Negierung in den Zeiten
des Friedens für die Vertheidigung des Landes eifrig
Vorsorge treffen

Die Wiedereinführung der Einzelwahl an Stelle des
Listenscrutiniums das auf Betreiben Gambettas aufge
nommen worden war steht in Frankreich bevor Die An
nahme der bezüglichen Vorlage gilt in parlamentarischen
Kreisen als wahrscheinlich

Der französische Ministerrath beschäftigte sich gestern
Dienstag Vormittag mit der Lage der Panama Gesellschaft
später hatte der Justizminister eine Besprechung mit Ma
zean dem Präsidenten der Commission des Senats welche
mit der Vorberathung des Konkursgesetzes beauftragt ist
Die Regierung wünscht wie es heißt die Berathung dieses
Gesetzes zu beschleunigen Der Konseilpräsident Floquet
wohnte da er an einer Erkältung leidet dem Minister
rathe nicht bei Die Auswechslung der Ratifikationen
der Suezkanalkonventisn hat gestern in Konstantinopel
stattgefunden

Nach einer Depesche aus Cherbourg würde die franzö
sische Regierung das Kriegsschiff Duquesne nach Kolon
Panama senden Die Vereinigten Staaten werden zwei

Schiffe dorthin entsenden

Die wichtigste Frage mit welcher sich die Central Moor
Commission diesmal beschäftigte war die einer ColÄni at on
des 10 bis 11000 Hectar umfassenden Wieseder Moors in Ost
friesland vm Eins Jade Kanal bis zur Oldenburgischen Grenze
Da der Stoat allein als Besitzer in Betracht kommt ging die
Ansicht dahin daß es keiner Aenderung der Gesetzgebung da
für bedürfe Für den Wohnungsbau wurde die Unternehmung
in Regie als billiger und besser bevorzugt Für die Entwässe
rung soll auf tiefe im großen schiffbare und b s auf den Sand
eingeschnittene Kanäle als zu theuer verzichtet werden Als Er
satz sind Feldbahnen in Aussicht genommen

Das Gesetz vom 3 Juli 1887 die Besteuerung des
Zuckers betreffend schreibt bekanntlich im 11 vor daß die
Zuckerfabriken nach Maßgabe d r in dem nacysolqenden Para
graphen näher angegebenen Bestimmungen baulich so eingerich
tet werden müssen d ß die Steuerbehörde den Gang der Fa
brikation und den Verbleib der Fabrikate bis zum Verlassen
der Fabrik verfolgen kann und Sicherheit gegen eine heimliche
Wegbringung von Zucker besteht Die Kosten der ersten Ein
richtung iräflt bei bestehenden Zuckerfabriken das Reich Nach
dem in Gemäßheit des Gesetzes den Inhabern solcher Zucker
fabriken von der Steuerbehörde bis zum I April d I miige
theilt war Welche baulichen Abänderungen und Einrichtungen
von ihnen demgemäß auszuführen sind dars jetzt die Ausführ
ung aller demzufolge erforderlichen Bauien und Einrichtungen
als abgeschlossen angesehen werden und der Vollzug des Ge
setzes daher als völlig gesichert gellen

Verlanlaßt durch die rascken Fortschritte der Wissenschaft
in der Herstellung neuer Heilmittel und durch die sonst ge
wonnenen Erfahrungen hat sich eine Revision der Kai
serlichen Verordnung vom 4 Januar 1875 über den
Verkam der Arzeneimittel als nothwendig herausgestellt Die
Vorarbeiten hierzu sind nunmehr s wett gediehen daß seitens

Furcht vor dem Ende Alles was ihn in dieser letzten
Zeit bis zum Lebensüberdruß gequält und gemartert
was war es denn Anderes gewesen als die thörichte
kindische Furcht vor Gespenstern Und er zählte dazu
nicht nur den Schatten jener unglücklichen Todten derer
sanftes stilles Antlitz sich immer w edcr zwischen ihn
und die Freuden des Lebens drängen wollte er zählte
dazu auch das Gespenst der Armuth und der Sorge das
sich riesengroß vor ihm erhob sobald er daran dachte die
Tyrannei seines Oheims nicht länger zu erdulden Sein
Vermögen war dahin und wenn der Generalmajor sich
von ihm abwendete waren seine Aussichten sür die Zu
kunft war vielleicht seine ganze Carriöre vernichtet Aber
waren nicht alle diese Vorst llungen am Ende nur wesen
lose Schemen Gespenster d e in nichts zerfließen wenn
ihnen ein herzhafter Mann tapser zu Leibe geht Theil
ten nicht Tausende und aber Tausende sein Geschick
Standen ihm nicht noch hundert andere Wege zum Glück
offen wenn sich dieser eine vor ihm verschloß Und würde
ihn nicht schon das Gelöbniß welches er Alexandra ge
geben über Kurz oder Lang zwingen mit seiner Familie
zu breche

Alexandra Er stand vor dem zierlichen Rococcotifch
chen auf welchem ihr von einem hervorragenden Berliner
Künstler gefertigtes Mmiaturbildniß Platz gefunden hatte
Seine brennenden Augen hefteten sich unverwandt auf die
weichen Linien dieses schönen Kopfes Die Vorgänge
dieser Nacht hatten ihm zum zweiten Mal den Beweis
geliefert daß er niemals stark genug sein werde sich aus
eigener Kraft von ihr loszureißen Er wußtej daß es
für ihn kein Leben geben würde ohne sie und wenn e
sein Verhängmß war an der Liebe des schönen Weibes
zu Grunde zu gehen so wollte er sich wenigstens fortan
der Seligkeit dieser Liebe ganz hingeben ohne sich durch
die Furcht vor Gespenstern um die kurze Stunde des
Genusses zu betrüg n Und es sollte keine Halbheit und
keine Lüge mehr zwischen ihnen sein Sie sollte wissen
daß er bereit s i um ihretwillen Alle von sich zu wer
fen daß er sich ihr ganz zu eigen gebe und daß sie als
sein Weib über keinen anderen Reichthum gebieten werde
als über seine Liebe

Fortsetzung folgt

des Reichsgesuudheitsamtes das neue Verzeichniß der uur i
den Apotheken feilzuhaltenden Mittel aufgestellt ist nd de
Bundesregierungen zur Rückäußerung übersandt wurde

Telegraphische Nachrichten
Crefeld 18 Dezember Die englische Post vom 17 De

zember 8 Uhr 25 Minuten Abends ist ausgeblieben Grund
Schiff in Vlissingen den Anschluß verfehlt Starker Nebel
auf See

Braunschweig 18 December Der frühere Ministerpräfi
denr und Staatsminister Schulz ist heute gestorben

München 18 Dezember Der Direktor des Allgemeine
Reichsarchivs Geheimer Rath Dr v Löher ist in den Ruhe
stand versetzt zu seinem Nachfolger ist Geheimer Rath voa
Bockinger ernannt worden

Wien 18 Dezember Das Abgeordnetenhaus nahm heute
in zweiter Lesung das Wehrgesetz unverändert an

Wien 13 Dezember Für den verstorbenen Prinzen Eugen
von Savoyen Carignan ist eine ötägige und für den Prinzen
Alexander v Hessen eine lAägige Hoftrauer vom 18 Dezember
ab angeordnet worden

Paris 18 Dezember Der Senat genehmigte heute das
Gesetz welches die Stadt Paris ermächtigt die Cloakenwasser
von Paris zu Berieselungszwecken in die Ebene von Achsres
unterhalb des Waldes von Saint Germain abzuleiten

Berlin 18 Dezember S M Aviso Pfeil Kommandant
Korv Kavt Herbiug ist am 16 Dezember c in Port Said
eingetroffen und beabsichtigt am 18 dess Mts wieder in See
zu gehen

Berlin 18 Dezember Die Post von dem am 7 November
aus Sydney abgegangenen Reichs Postdampser Nürnberg ist
in Brindisi eingetroffen und gelangt für Berlin voraussichtlich
am 21 früh zur Ausgabe

Kaldenkirchen 19 Dezember Die englische Post vom 17
Dezember ab London 7 Uhr 10 Min Vormitt, ist ausge
blieben Grund Starker Nebel auf See

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser stattete am Montag dem bisherigen

spanischen Botschafter Grafen Benomar im Hotel
Kaiserhof einen längern Besuch ab Am Abeno nahm der
Kaiser einen knegsgeschichtlichen Vortrag des Generalad
jutanten Generallieutenants von Wittich entgegen Später
hatten der Kaiser und die Kaiserin den Herzog Ernst
Günther von Schleswig Holstein zur Abendtafel geladen
Um 91/4 Uhr begrüßten der Kaiser und die Kaiserin die
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin welche
kurz zuvor in Berlin eingetroffen war im königlichen
Schlosse Im Laufe des Dienstag Vormittags arbeitete
der Kaiser zunächst längere Zeit allein ließ sich die regel
mäßigen Vorträge halten und arbeitete darauf von 11
Uhr ab mit dem General v Hahnke Mittag empfing
der Kaiser den Kommandeur des Lehr Infanterie Batail
lons Oberstlieutenant v Natzmer und ertheilte im Laufe
des Nachmittags dem ehemaligen russischen Marine At
tache bei der russischen Botschaft Kapitän Domojirow
sowie dessen Nachfolger im Amte Kapitän von Krüger
und später dem schwedischen Lieutenant Frhrn von Ceder
stroem und dem schwedischen Kammerherrn v Nordenfeldt
die nachgesuchten Audienzen Um 1 Uhr Nachmittags
empfing der Kaiser den Landgrafen Alexander Friedrich
von Hessen Um 6 Uhr Abends fand bei dem Kaiser
und der Kaiserin die Familientafel statt an welcher auch
die Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin und
der Landgraf Alexander Friedrich von Hessen Theil
nahmen

Die Kaiserin Friedrich hat dem Offiziercorps
des zweiten Leibhusaren Regiments dessen Chef die hohe
Frau ist eine kostbare Uhr als Geschenk zugehen lassen

Hinsichtlich der Festlichkeiten welche im Lause
dieses Winters am Berliner Hofe stattfinden ist bis jetzt nur
insoweit Bestimmung getroffen daß das Ordensfest zur ge
wohnten Zeit und in herkömmlicher Weise abhehalten wird
Über alles Weitere ist irgend eine Anordnung noch nicht er
gangen

Wie die Oberschl Grenzztg berichtet werden im
künftigen Jahre in Schlesien vor dem Kaiser Manöver
des 5 und 6 Armeekorps abgehalten werden

Die Post bestätigt von Neuem daß die Kaiserin
Friedrich von der Herzogin von Galiera neben dem
Sohne der letzteren als Hanpterbin eingesetzt ist Die
Größe der Erbschaft ist noch unbestimmt

H Um Exzessen in der Sylvesternacht vorzubeugen
hat der Polizeipräsident von Berlin eine Bekanntmachung er
lassen worin er androht daß die gegen Exzedenten eingereichten
Anzeigen nicht im Wege dec vorläufigen Strassestsetzung erle
digt sondern direkt der kgl Amtsanwaltlchaft zur weiter Ver
folgung übermiltelt werden sollen

Vom 1 Januar ab wird in Berlin eine neue Zeit
ung erscheinen Das Volk welches die bekannten christlich
sozialen Ziele verfolgen will

In der venk mal frage hat der Architektenverein den
einst mmigen Beschluß gefaßt bei Bundesrath und Minister
wegen Theilung des geplanten Wettbewerbs in eine Borkon
kurrenz und eine Hauptkonkurrenz vorstellig zu werden

In Stuttgart haben die Vertreter von 30000 süddeut
schen Baumwollenwebstühlen beschlossen auf ewe Erhöhung
der Preise ihrer Artikel hinzuarbeiten

In Rendsburg ist die amtliche Bestätigung ein
getroffen daß die südliche Kanallinie für den Nord
ostseekanal angenommen ist

Turin 13 Dezember Dem feierlichen Be
gräbniß des Prinzen Eugen von Savoyen Carignon
welches heute stattfand wohnten bei Prinz Amadens in
Vertretung des Königs die übrigen Prinzen des könig
lichen Hauses der Gesandte Portugals als Vertreter
seines Souveräns die Minister Ccispi und Brin die
Präsidenten des Parlaments und sämmtliche hohen Hof
und Staatswürdenträger Am feierlichen Leichenzuge
nahmen gegen 40 Vereine theil alle Kaufläden warm
geschlossen Die Leiche wurde in dem königlichen Mauso
leum beigesetzt



Der Geh Sanitätsratb Dr Heinrich Hoffman
bi Frankfurt a,M, der bekannte Verfasser des Struwelpeter
schielt den Rothen Adlerorden UI Klasse

Verschiedene Offiziere und Mannschaften des
ostasrikanischen Geschwaders erhielten für persönliche
Auszeichnung in denKämpfen an der Küste des deutschen Schutz
gebietes Ordensauszcichnungen

StansN s Transportchef Mr Troup schreibt an
Ue Times daß Stanley von vier Weißen begleitet
fei und keine Munition für Snidergewehre mit sich ge
führt habe cr habe nur Remingtons und Winchesterbüch
ftn Der Vrikareisende Thompson behauptet die
Expedition höbe nie Wadelai erreicht sondern sei bis auf
den letzten Mann westlich vom Albert Nyanza umge
kommen

Dk Wiener Antisemiten gedachten die am
Dormerstaq erfolgende Freilassung Schönerers durch ein
großes Fest zu begehen die Polizei hat dasselbe aber
Untersagt

Der aus Berlin ausgewiesene Correspondent
des Secvlo Paronelli ist in Mailand von Vertretern der
Presse gefeiert worden Die Kundgebung charakterisirt sich
Ächt als eine unmittelbar deutschfeindliche sondern hauptsäch
lich gegen die Behörden gerichtete man brachte Trmkiprüche
auf die Vereinigung der freien Völker und auf das Deutsch
en der Dichter und Denker aus

Der durch die neuesten Nachrichten aus Afrika bekannt ge
wordene O sman Digma ist französischer Geburt Als er 13
Jahre alt war wanderten seine Eltern nach Alex mdrie aus
wo sein Vater starb und seine Mutter den muhamedanischen
Kaufmann Osman Digma heirathete

Grcn Leo Thun ehemaliger österreichischer Unterrichts
minister ist gestern im Älter von 77 Jahren an der Lungen
entzündung in Wien gestorben Vor wenigen Tagen war der
Verstorbene noch in einer Sitzung des Herrenhauses anwesend

Cardinal Lavigeri e der durch den Anstoß zudem
internationalen Vorgehen gegen die Sclaverei weiteren Kreisen
bekannt geworden ist wurde im Jahre 1863 zum Bischof von
Rancy und 1367 zum Erzbischof von Algier ernannt Algier
wsr damals in großer Anregung man sich neuen Aufständen
entgegen Lavigerie bereiste die Provinz nach allen Richtungen
hin errichtete Kirchen und gründete namentlich Missionen Von
Zeo TUI wurde Lavigerie zum Erzbischof von Karthago er
hoben owe jedoch seine Residenz in Algier aufzugeben

E ne beherzigenswerthe Mahnung gegen das
Duell richtet Professor Berner ver bekannte Meister der
Strafrechtswissenschaft in seinem ausgezeichneten Lehrbuch an
die hetheüigten Kreise Prof Berner sagt Abgesehen davon
daß das Duell unverträglich ist mit der öffentlichen
Ordnung widerspricht es auch der Gerechtigkeit Denn
erstlich erleidet der Beleidiger im Zweikamvf oft ein Uebel
Welches weit über das Maß der Beleidigung hinausgeht So
dann aber ist es ja aanz zufällig ob der Beleidigte auch der
Sieger sein wird Wenn er nun im Zweikampf unterliegt so
bekommt er zu dem unvergoltenen Schimpf noch die Körper
verletzung oder büßt gar das Leben ein Schon der dem
Duell zu Grande liegende Gedanke durch seinen Muth die
Ehrenhaftigkeit zu beweisen ist unrichtig, denn bloßer
Muth ist auch bei den ehrlosesten Bösewichtern vorhanden Im
Widerspruch ist das Tuell endlich auch mit der Religion Wer
die Stimme achtet welche rief Liebet eure Feinde segnet die
euch fluchen kann nicht dem Grundsatze folgen daß Beleidig
Bngen mit Blut abgewaschen werden müssen

Was will das werden Der in der Jnvalidenstraße
w Beilm wohnende 12jährige Knabe W erschreckte gestern
Rachmittag die Seinigen nicht wenig als er von einem länge
ren AusgMge nach Hause zurückkehrend über und über mit
Wut beflecktund einetüchtigeFtelschwunde im Kovf eine kleinere
über dem linken Auge ausweisend auf der Bildfläche des Fami
lienzimmers erschien Auf die entsetzte F age der Innigen wer
oder was ihn denn in diesen Zustand versetzt verweigerte er
zede andere Antwort als die Erklärung er habe sich mit einem
Kameraden mit dem er sich erzürnt auf vorhergehende Verab
redung ducllirt und werde den Thäter nicht nennen Das
Bürschchen ließ sich wie ein Held die Kopfwunde zuunähen
was bekanntlich eine sehr schmerzhafte Prozedur ist hielt stand
haft ohne einen Laut aus betm Reinigen und Verbinden der
Wunden aber weder Ermahnungen noch Drohungen ver
mochten ibn seinen Gegner zu nennen den geheim zu halten
Wie er er arte zwischen ihnen als Ehrensache ausgemacht
sei Die Knabenduelle deren wir nun schon mehrere zu
berichten hatten scheinen keine Seltenheit mehr sein zu wollen
Gewissen sehr traurigen Erfahrungen gegenüber die wir in
muester Zeit bei unserer im Jünglingsalter stehenden Jugend
gemacht erscheint bei derlei Voikommnissen in der gar noch im
Zungenalter stehenden Jugend die besorgte Frage wohl gerecht
fertigt was will das werden

Duell zwischen Gcmeindebevollmächtigten
In Folge einer in einer der letzten Gemeinderathssitzung
in München gethanen Aeußerung des Gemeindebevollmäch

tigten Eckart gegen den Bevollmächtigten Dr Kleitner
welche in dem Worte ordinair gipfelte sandte letzterer
welcher Reserveoffizier ist den Obersten seines Regiments
als Kartellträger zu Eckart

Neber das bereits telegraphisch erwähnteFeuer
in Friedrichsruh wird dem Hamb Korr noch gemeldet
Das Landhaus ein sehr besuchter Sommervergnügungsort ge
hört dem Fürsten Bismarck und ist ein sehr altes mit Strvh
gedecktes Gebäude Unter diesem Strohdach befanden sich eine
größere Anzahl von Logirzimmern m denen u A die Sicher
heitsbeamten des Fürsten untergebra t waren Dieselben haben
von ihren Sachen gar nichts retten können da das ganze Dach
im Nu in Flammen stand und der Rauch und Qualm sofort
alle oberen Räume erfüllte Wäre das Feuer in der Nacht
ausgcbrochen so wäre wohl kaum eine der dort schlafenden
Personen gerettet worden Fürst Wsmarck erschien persönlich
auf der Brandstelle und überzeugte sich durch eigenen Augen
schein daß Menschenleben nicht in Gefahr waren und daß das
Vieh bereits in Sicherheit gebracht worden war Der Kanzler
ging so nahe an den brennenden dem Einsturz drohenden Giebel
daß er vollständig von Rauck umgeben war und daß seine Be
gleitung ihn zurückhalten mußte Der Fürst wollte sich auch
selbst davon Kenntniß verschaffen ob nicht etwa noch Jemand
im Hause zum Retteu der Sachen anwesend sei Zu diesem
Zwecke erstieg er mit Hülfe seiner Begleiter eine mannshohe
Gartenmauer Die Fnevrichsruher Feuerwehr hatte indeß mit
dem Löschen begonnen und beherrschte das Feuer bald so daß
es auf seiuenHecd beschränkt blieb Bei entgegengesetzter Wind
richtig wäre der zum Fürstenhause gehörige Pferdestall und
dann auch das Fürstenhaus selbst gefährdet gewesen Später
erschienen die Schwarzenbkcker und Trittauer Feuerwehren
welche noch in Thätigkeit kamen DasHaus und das Mobiliar
ist versichert die Sachen der Logisgä te waren nicht versichert
und sind alle verbrannt Während des Brandes hörte man
mehrere auf einander folgende Detonationen es waren die
geladen gewesenen Revolver der Sicherheitsbeamten Ueber
die Ursache des Feuers ist noch nichts Bestimmtes zu er
fahren

Strandräubereien Nach einer Meldung der Frkf
Ztg aus Tanzig strandete vor einigen Wochen an der Halb
insel Hela der englische Damp er Glancoe und die Fi
scher aus den verschiedenen Dörfern setzten sich in den Besitz
der au Weizen bestehenden Ludung Zunächst vertrieben die
Standräuber die Arbeiter welche den Weizen aus dem gestraw
deten Dampfer m Prähme verladen sollten und dann füllten
sie eine Menge Boote mit der Frucht Nach kurzer Zeit wa
reu sie im Besitze von mehr als 3000 Centnern Weizen den
sie unter sich vercheilten Auf Befehl des Regicrung präsiden
ten in Danzig reiste am 12 d eine Untersuchungskommission
in Begleitung einer starken Polizeimannichaft nach der Halb
insel Daselbst wurde in den größten Dörfern Heisternest und
Hela mehr als 100 Haussuchungen abgehalten und mehr als
l000 Centner von dem gestohlenen Weizen vorgefunden und
beschlagnahmt Gegen mehr als 100 Fischer ist Anklage we
gen Strandraub erhoben

Einen gräßlichen Tod fand am 15 d M wie der
Köln Ztg geschrieben wird der Fabrikdirekior Kaspar

Koetgen in der Spinnerei vsn Konrad Reuß in Aachen Als
sich der Heizer Vormittags veranlaßt durch den unregelmäßi
gen Gang der Maschine ins Maschinenbaus begab soh er zu
seinem Entsetzen eine blutige kaum noch kenntliche Masse am
Boden liegen Es war die Leiche des Koetgen der aus irgend
einem Grunde das Maschinenhaus betreten hakte hier wahr
scheinlich vom Schwunqrade erlaßt mehrfach gegen die Decke
geschleudert wurde und schließlich grauenhaft zu Boden gefallen
war Wie der Verunglückte ins Getriebe gera hm wi d wohl
nie aufgeklärt werden Er hinterläßt eine Frau und 3 Kinder

Jugendliche Raubmörder Aus Reichender g wird
dem Wiener Frdbl unterm 13 d gemeldet E n in dem be
nachbarten Jnduslrieorte Joiefsihal verübter schauerlicher Raub
mordversuch erregt hier viel Aufs hen Zu der allein in ih er
Wohnung befindlichen Glasschleifersgattin Amalie Haupt in
Josessthal kamen gegen 9 Uhr Abends zwei Burschen welche
unter dem Borwande sie möchten ihren Mann zu einer Un
terhaltung einladen die Öffnung der versperrten Thüre er
zwängen Be de sielen über die Frau her würgten sie und be
drohten sie mit dem Tode wenn sie ihnen kein Geld gebe
warten sie endlich auf den Fußboden und versetzten ihr vier
undzwanzig Messerstiche welche die Frau leveusgMH lich jver
letzten Während der eine der Räuber für einen Augenblick
von der Frau abließ gelang es dieser trotz ihrer schweren
Wunden aus dem Zimmer zu entfliehen und um Hilfe zu ruten
Darauf entfernten sich die beiden Burschen ohne ihren Z neck
erreicht zu haben und schlugen ii ren Weg über die Landes
grenze ein um über dieselbe zu flüchten wurden aber noch in
Maxdorf wohin sie zuständig sind von der Gendarmerie auf
gegriffen und in ihnen der l6jäkrige Musiker Emil Z nkner
und der lgjährige Glasarbeiter Ka l Sacher erkannt Beide
gaben bei ihrer Einliekerung ohne Weiteres zu daß sie sich
gewaltsam auf irgend eine Art in den Besitz von Geldmitteln
setzen wollten um sich die Welt bequem ansehen zu kön
nen sie hätten zu diesem Zwecke schon vor fünf Wochen be
schossen die Haupt welche sie für vermögend hielten zu er
morden und zu berauben Beide Burschen werden als lüder

liche Subjekte geschildert die schon in ihrer frühen Jugend Wki
Borliebe Schauerromane lasen An dem Aufkommen der förm
lich von Messerstichen zerfetzten Frau wird von den Aerzte
gezweif elt

Haudels Rachrichte
Berlin 13 Dezember Die Börse begann nicht ganz w

schwach als sie gestern schloß aber sie trägt schon deutlich den
Stempel des herannahenden Festes Dieses dominirt so sehr,
daß selbst der die Tendenz ungemein festigende günstige Bank
ausweis in der zweiten Börsenhälfte das Geschäft nicht sonder
lich zu beleben vermochte Die Kurse waren nominelle Schluß
tendenz recht fest

Ma notirte Kredit 160,25 Berliner Handelsgesellschaft 169,35 Fran
zosen 105,35 Lombarden 40,50 Türkische Tabat 91,90 Bochumer Guß
184,50 Dortmunder 88,00 Laurahütte 126,10 Darmstädter 155,75 Deutsche
Bank 167,25 Didk Kommandit 2ld,00 Russische Ban 51,00 Lübeck Büche
ner 169 0 Mainzer 106,35 Marienburger 88,60 Mecklenburger 149,75
Ostpreußen 117,00 Duxer 181,00 Elbethal 82,85 Galizier 85,75 Mittel
meer 121,2S Große russ Bahnen Gotthardbahn 125,10 Rumänier
106,70 Italiener 94,7 Oesterr Goldrente 91,8a do Papierrente 63,25
do Silberrente 68,80 do 1860er Loose 117,30 Russen alte 97,50 do,18 0er
86,25 do 1884er 99,60 4 proz ungar Goldrente 84,75 Egypter
Russische Noten 206,35 do Orient II 61,30 do Orient III 61,90 Serbische
Reine 81,30 Neue Serben Nationalbank Dresdener Bas

Mitelseutsche Jätern Bank Pnvaidiskont 4 PC
Berlin 18 Dezember Produktenbericht, An der heu

tigen Börse herrschte wenig Verkehr Weizen Roggen Hafer
und Rüböl blieben unverändert Spiritus flau

Weizen loko 171 200 bez Per diesen Monat 177,75 17S 177
177,25 bez Roggen loko 146 160 bez per diesen Monat 150,50 151

150,5 bez Verste loko 127 197 bez Mais loeo 28 150
bez Hos er loko 132 162 bez Preuß gnter 140 144 bez Schks
nriltel 142 147 bez guter 148 152 bez feiner 153 158 bez Po m
niittel 142 14 bez, guter 48 152 bez seiner 153 15S bez Russischer

Per diesen Mona 138,50 138,75 138,5 bez Erbsen Koch
wcare 16 200 bez Fntterwaare 140 155 bez Weizenmehl Nr
00 6 24 bez Nr 0 24 2 bez Roggenmeki Nr 0 2 ,25
2 55 bez, Nr 0 1 21,75 21 bez, Per dieftn Monat per Dezbr, Jan

21, 0 bez, Rubc lokr ohne Faß per diesenvonat 61,6 bez, Spiri
tus mit 5 M Konsunisteuer loko ohne Faß 53 53,1 bez per dies Mon
und per Dez Jan 52,5 bez mit 70 W Konsumsteuer loco ohne Faß 33,S
bez Per diesen Nonat und per Dezbr Jan 33,2 bez Kartossel
mehl lok Wz Kartofselstärke trocken loko

Preise bestehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
Magdeburg 18 Dezember Zuckerbericht Kornzucker excl von 92

pCt 18, bez 88 excl Rendement 17,tO bez, Nachproduite excl 7M
Rendement 15,15 bez Stimmung Tendenz schwächer ssein Brodraffinabe
29,0 pxz, ftin do 28,75 bez, gem Raffinade II mit Faß 28,75 bez
Gem Melis I mii Faß 27, X bez Stimmung still Rohzucker I Pro
dukt Transit s a B Hamburg per Dezbr 13,75 bez n Brs, per Januar
13,80 Brs, pkr Januar Wärz 1400 bez, 13,90 Brf, per März Mai
14,00 bez u Brf Stimmung Flau

Stettt 18 Dezember Weizen unverändert loco 1S6 191 bez Per
Dezbr 18 ,50 bez, per April Mai 195,50 bez Roggen fester I co
144 151 bez, per Dezbr 151,50 bez, per April Mai 154,VO bez
Pomm Hafer loco 132 137 bez Rüböl unverändert loco per Dezmbr
6 5 bez per April Mai 59,00 bez, Spiritus lustloK locoohneFaß

versteuert mit Mk Ko sumsteuer 52,30 bez do s70 Mk s 33,20 bez
per Dezember Januar 70 M 32,60 bez per Zlpril Mai 70 M 34,60
bez Petroleum loco

Köln 18 Dezember Eetreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,00
bez, neuer 18,75 bez, sremder loco 22,00 bez, per März 20,90 bez, per
Mai 21,20 bez, Roggen hiesiger lcco neuer 16,50 bez fremder loco
17,00 b z, per März 15,70 bez per Mai 15,90 bez Hafer Uestger
14,50 b z, fremd 15,50 bez Rübö pr 50 Kg loco 65,50 bez
per Mai 6 5 bez, per Oktober 04,SS bez

Bresla 18 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbr uch obgabe per Dezember 51,00 bez periMril Mai 53,00 bez, do
7 Mk Verbr Adgabe per Dezbr 31,60 bez per Zlpril Mai 33,40
Roggen per Dezbr 2 0 bez per April Mai 158,00 bez per Mai
Juni 160,00 bez Rüböl loco per Dezb S2,00 bez per April Mai
61 0 bez Zink ums tzloS Wetter Finber

Posen 18 Dezember Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,20 bez do
70 proz 31,7 bez Tendenz matter Wetter trübe

Hamburg 18 Dezember Vorm Kaffee Good average Santos per Dezbr
78 pr März 79 pr Mai 795 per September 79z Ruhig

Königliche Nniversitäts Bibtwthel Montag Dienstag Donnerstag und Frei
tag eöffnet von b Ns i Uhr Nitiwoch und Sonnabend geöffnet von
9 bis l2 Uhr Narbm ttag von 2 tis 12 Uhr Bücher werden in den
beiden letzten Dienststundim täglich abgenommen resp ausgege en

KSnigl Klinik sür Zahn und Mundkranke in der alten Residenz täglich
8 Ubr unentgeltliche Behandlung

Verein jüugcrrr ch Sn ler Ab 85 Bersanrm im Pfälzer Schießgrabe
Mchlbörieavkrsmmnwn Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Köuigsstr 2
Orntthowgisckrr Ccntral Verri für Sachsen und ZHSrwge Abends S Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Eienenvätcr Vcriammlimg Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zu St Georgen AS jS im Pfarrhauft zu G
Verband deutscher HanMungsqchiilfrn Kreisverem Halle a S Ab

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ad 8 10 Uebungsstmche in der städt Turnhalle
HaAIcker S ftxchNuh Ab 8 im CasS Dvvid
Haadwerter Bilittmgstierew Ab 8j Gesangstunde tm Parad es
MänaerAeiangverei Ab L 11 tm Paradies

atholi er Gesangverein Ciieillel L 10 Uhr w WilleS Restaurant
Liedertasel Mewdie Ab 9 llebungsstnnde tm Goldenen Löwe
Handwerkern iftrr Licdcrtilse Ab 8 11 Uebungsstmide in Wilis s R u nrant

reuzbriider Stammtisch lSii Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer verein Thalia Ab S in Caib David

s

Berliner Börse
V0M 18 Dezember 1888

PrmU und Teutsche Fonds
Dividende 1887

D Reichs Anleihe

Eonsolidirte Anleihe

Bra

3V
4

3 /2
4

4

3Vs
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
Pr Anl v 55 3V

Auleihe 1868

50,52,53 62
Ctaats Schuldjch
Sächsische Psand Br
Pommersche R Br
Poseusche do
PrenWche do
Sächsische do
Schlesische 0
Bad Eisenb Änl
Bairiscke Auleibe
Hamb Staats Rente
Sachs Alib Lb O
GLchs Staais Aul
do Staats Rcnte
bo Ludw Pfdbr
do do do

aim 20 Thl L
Cöln Miud Präm

2 Dessauer

Hamb SO Thlr L
Reininger 7 U L
Oldeub 4 Thir L

fr

3V
3V
3

fr
3

108,10 G
103, B
107,90
103,20 bB
103,10 b

102, b
101,3 G

104, 0 b
104,70 b
104,60 b
104,60 b
104,80 bG

0 G102, B
104 0 G
93,80 bB

100,50 b

168 10 G

101, b
136,20 G

137 G
138,60 B
26, b

136,50 B

MSahu Stamm Wen
Aachen Mastricht
Wenburg Zkitz
Mz, Lm wigsvafen
Mari nb Mlawka
NeÄ F Franz

I V 5 1,20 b
9 ll80,40 b
4 i 106,50 b
1 8L,60 b
S 150 h

Niederwaldbahn
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Südöst Lombard
Kvrsi Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Siidwestb 5 /o

Warschau Mi n
Gotthardbahn

2V
0

0

1 /4
6

7V
4

v

65,50 M
116,60 b
41,2 bB
19,50 bG
70,60 bG

128, b
181 B85,90 bl
40,60 b

123 30 b
67,25 G

179,25 B

isenvahn Prioritäts Stamm Mtie

Marieich Mlaw 5V
Oilpr Südbahi,5Vo
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera 5

112 bG
118,2 bG
106,70 bG
37,25 bBZ

Inländische Eisenbahn Prioritäten
vbligationen

BreSlau Warschau 5
Dt ch Nordd Llohd 4 100,SO G
Halberst Bl nkenb 4 103, b
Ostpreuß Südbahn 4V 105,50 G

Saalbahn 3VsWeimar Gera 4
Werrabahn I üur 4

do 1886 4
AnSl ienb Priorit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschan Oderberger
Goldpr

Kronpr RudvlsÄ
Oest Franz S b

ds von 1L 4

83,50 G
83 40 G

107,50 G
84,70 G

102, B
76 0 G
82,80 b
73,7S SW

Oest Fr Stb V 1885
do Crgäuz Netz

O st Fra z 1,u 2 k
do Golichrior

Pilse a Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obiig
do Gold

Ungar N rdoübahn
Brest Gragewo ind g

Gr Ruff Eisenb g
KoÄow Woron gar
Kursk Cbarkow gar

do in L rl
Kursk Kiew gar
Mo co Kurst gar
Mosko Rjasan gar
RjLsnn Kcslow l ar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahil gar
Transk uku fische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 ER
Warschau 100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W
8 T

78, B78, G
107,25 G
101,40 B
76, bP
59,75 G
60, G

103,W G
96,25 bG
82, 0 bG
90,50 B
74,10 G
94,80 b

94,50560 B

86 G81,40 b
90,10 bB
86,30 bG
93,60 b
82,30 G

66 0 G
67,50 G
95,10 5
79,70 G

102,25 b

168,35 b
20,365 b
80,35 b

167,30 b
204,50 b
20 15 b

NSliindische SondS

Egypter garant 3Jt lienisch Rente 5 S4,S0 b
Oesterr Goldrente 4 91,80 B

da Papicrrente 4 /r
do Wber nte 4 /s WM b

Russ Go drebte
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C, Bod ncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

llrigar Goldr klOOO
do do Zr 500 4
do do k 100 4
do Jnvest G, A 5
do Papierrente

113,20 bG
62, 0 b

174,30 b
155, G

77,20 bB

8ü 0 b
81,80 bG
84,75 bG
84,80 b
85, B

101, G
77,70 B

Industrie Aktie

Chemnitz
M gdeb Baubank
Heinnchs mll
Leopoldshall
Stabfurter
Schäffer k Walcker
Dessauer Giisges

Berlin AnHalter
Cbemn Werkzeugs
Freund c mv
Friiter Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Pomm Masch conv

Zeitzer M schinen
Cröllwitzer Parier
Eilenburj er Cuttun
Limgensalzaer Tuchs
Kett ElbfchiUahri
M gdebnrg Straßb
G anzig
Körbisorf
B zar
Berliner Aqnarunn

do Brotfabrik

2 218 G
10 187,50 G
4 110,75 B
5 t t V 0 b
8 143, bG
9 165 0 G
9V

12l 0 G
3V 8 ,50 bG
9V
0 33 bG12 282 0 b K
15 254 dG
12 369, bG
6V 130, G
12z 309,10 b
18 44,90 bB
10 166, M
5 95,60 G
0 77, bG
10 234,60 G
s 101,50 B
5 104,50 G
SV
SV 68 bG13L

Immobilie Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

123, G
12 ,75 b
65, bG
12, G

143,SO bG

aitk Aktien

Berliner Kasienv
do Handelsges
do Maklers

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädvr Bank
D ssauer Credit
Deutsche Bank
Discnnto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Crediwnftalt
M igdeb Bankverein
Meining Hhp 40
Mitleid Cred tban
Nattonalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reich b nk 4Vz V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

s

9

8

4V
4

7

9

5

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

SV
SV
13
12z

6

125, B
169,25 bB
136,90 b
102,25 G
93,80 G

155,75 b

175, bG
167,9 b
217,40 b
140, bG
83,90 G

100,10 bG
192 50 bG
112,25 bB
101,50 G
1W,70 bB
126, B
173,50 bG

15 90 B
114,70 bB
1l8,50 bG
14 ,50 b
136,75 bB
111, b
125,75 bG

Bergwerks und Hütten Aktie
AnHalter Kohlen
Dortin Union

do St, P,Lt
Durer Schien

do do xonvKöln Müsm

13 179,

2 87l 5

S3 S0
4 112,10
0 W,Z5

Kön u Laurahütte 5V
Lauchhammer
Mebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brannk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

5V
10z

V
7

6

II

d St Pr 5 6Wesiersgeln jlO

126, bG
98,10 G

170,75 bG
154 0 G
157,75 G
57,75 G
45,20 d

127,20 b
186,7S B

Deutsche Hypothekeit PsanSbriefe

Arh D Psandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr

do Präm Psdbr
Nordd Grundcr Ps
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4 10 ,80 B
3 106,7 B
4 102,50 M
4 126,80 B
4 102,50 bG
5 113 S
4 102 G

Leipz BSrse v 18 Dezbr

4

5

sv 5

Sächs Rente v 1876 3
Altenburg Zeitz 4
Aussig Tepntz
Buschtiehrad I üm
Weuburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrad L
Weim Gera St A 0
do St Pr 5 /o

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Raitm
S Thür Braunk
do St Pr 5 /g

Zcitzer Par u S A
Zuckerraffluerie Hall
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfeld Knxs

3

S

5

4

0

7

7

3

9

10
E

IM

S3,7S G
10 B103,65 G
88,50

181,50 B

13 B19 40 G
87,50 G

193 bG
13 G111,30 G
61,75 G

157,50 G
153,50 B

Z 7S O
119,50 G
163, B

NZv B



lt

Die am s Januar k I fälligen Zinsscheme der von
Bannnternehmeru und Hausbesitzern u s w für Pflaster 1
und Bürgersteig Herstellungen von Pächter städtischer
Grundstücke und von Unternehmern e unterpfändlich
hinterlegte Werthpapiere und der verschiedenen Orts
kraukenkaffen zugehörige Effekte werde vom 17 De
zember d I ab dagegen die Sparkasse zi se pro 1888
von den aus gleicher Veranlassung hinterlegten Sparkas
senbüchern in den Fällen wo die Abhebung verabredet vom

Januar 188V ab während der nächsten Wochen in Allerer
Depofital Kaffe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleistung
und Vorzeigung der Depofital Protokoll Auszüae ausgehändigt I

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Kupons uud Sparkasseuziusen bei Vermeidung kostenpflich
tiger Zusendung je innerhalb der nächsten 14 Tage von
übermorgen bezw vom 7 Januar k I ab bei der ge
uanuten Dienststelle abzuholen

Halle a S den 15 Dezember 1883 Der Magistrat
Verordnung betreffend die Verleihung der Borrechte des
A 10 f Reichsgewerbe Ordnuug an die Bäcker Jnnnngl

zu Halle a S
Für den Bezirk der Bäcker Innung in Halle a S wird aun

Grund und nach Maßgabe der HZ 100 fff Reicbsgewerbe Ordnung
mit Vorbehalt federzeitigen Wiederrufs bestimmt daß Arbeitgeber,
welche obwohl sie das Bäckergewerbs betreiben der Innung nicht an
gehören soweit sie nicht unter die in dem 100 m Reichsgewerbe
Ordnung genannten Personen fallen vom 1 Januar 1889 ab zu den
Kosten welche der Innung

1 durch das Herbergswesen und die zum Nachweise für Gesellen
arbeit getroffenen bezw unternommenen Einrichtungen

2 durch das mit dem Jnnungs Ausschuß verbundene Schiedsgerichts
erwachsen

in derselben Weise und nach demselben Maßstabe wie die Jnnungs
mitglieder beizutragen verpflichtet sind

Den durch diese Verordnung zu Beiträgen verpflichteten Arbeit
gebsrn sowie deren Gesellen steht von dem 1 Januar 1889 ab das
gleiche Recht zur Benutzung der genannten Einrichtungen zu wie den
Mitgliedern der Innung und deren Gesellen ingleichen tritt das er
wähnte Schiedsgericht für die im H 120 a Reichsgewerbe Ordnuug be
zeichneten Streitigkeiten an die Stelle der fönst zuständigen Behörde,
wenn dasselbe von einem der streitenden Theile angerufen wird

Merseburg den 5 Dezember 1888
5 8

Der Königliche Regierungs präsident
In Vertretung

gez von Bötticher

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a S den 17 Dezember 1888 Der Magistrat

gez Staude
Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die durch Be I

schluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei Ver
waltung für das Grundstück grotze Klansstraße Nr IS festge
stellte Baufluchtlinie endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen
dieselbe nicht erhoben sind Der betreffende Plan kann im Stadtbau j
amte eingesehen werden

Halle a S am 16 Dezember 1888
Der Magistrat

Nachdem b i dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom
IS bis SS November d I die Auction der verfallenen in den
Monaten Juli August und September 1887 versetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummer S441 bis
8SVSO trugen und worüber die Pfandscheine in schwarzem
Druck ausgestellt sind stattgefunden hat werden die PfandaeSerbezw
Pfandschein Inhaber aufgefordert die iu dieser Auction über
die resp Forderungen des Leihamts hinaus erzielten Ueber
schüffe innerhalb der einjährigen Präklusivsrist

vom SV Dezember 1888 bis einschließlich
den IS Dezember 188S

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Orts Armenkasse

Halle a S am 18 Dezember 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Gold n Silverwaaren Berkanf I
Im Kassenlocale des unterzeichneten Leihamts sind iu der Zeit

vom IS bis SS d Mts an den Wochentagen in den Nach
Mittagsstunden von 4 bis s /z Uhr einige Gold und Silber
Waaren als Ringe Medaillons Brochen Knöpfe Eß und Kaffee
Löffel pp freihändig zu verkaufen

Halle a S am 13 December 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Mwtlielier MMorker W8kIi M W ii
die Vi Flaschen 3 Pfg die V Flasche IS Pfg billiger
als jede Coneurrenz kleine Ftäschchen k Stück S Pfg

empfiehlt

U Wchstrche N HV
M kilckerbiielwr

ür jedes Alter zum Theil zu empfiehltin AM
rtttssvrst Zkr 1

Des Lebens
Wellenschlag

3 Novellen
von

ZU
Elegant gebunden 5 Mk

Roman
von

Elegant gebunden 5,50 Mk

vie Necken ImrK ü
Roman

aus dem kaufmännischen Leben j
der Gegenwart

von

IU
Elegant gebunden 5,50 Mark

M ÜMW WM
Novellen

von

U k kravN
Elegant gebunden 3 Mark

N M i Sk
cheTäglich

Dutzend Mark

MH
Hofli erant

Sleinstr 63 u Brüdernr

Wchnchts MW
von bekannter Güte wtte m
allen Größen vorräthig und nchme
Bestellungen jederzeit Zcc ent
gegm

Leipzigerttratze 38

lansed ck rosse
Buch und Kunsthandlung

Svrvvrliv in Elfenbeinmasse nnd Bronee

WZs iIIvI iIÄvr
Kunstgewerbliche Artikel Asiens MU

jeclsr rt
weIi G v WnuÄert v rri tl ZK

Buch und Kunsthandlung

Vom SO bis 34 Dezember verkaufen wir nur
auf unserm Lagergroße Wallftratze 41
einen Posten

j

M billigen Preisen

kr MM
M SsGKÄG i in

für Kinder n Erwachsene

MwrMvikW
in über 100 verschiedenen
Sorten die neuesten Buv arten
mit vorzüglichem Ton Trom
peten Terz und Octavstim
mungen 1 2 und Ltoung
prachtvoll ausgestattet in
größter Auswahl auf Lager
und liefert zu Fabrikpreisen

tiiütsv Wie
Harmonikafabrik

Halle a S
untere L ipzigerstrafte
RIZ Alte HarmmnkaS wer

den bei Kauf mitau enommTN
und Ncparatureu prompt
schnell unv i gsr au a sührt

D O

in ollen Fa bni zu Weibnachtsar
beiten Vroucetiuetni, Tiama t
bronee Christbaumschmuck
Lametta Liththalter Wachs
tock Kronen Tafel Poe

zellan Kerzen altdeutsche Ker i
zen Weihnachtslichte 30 und

50 H pro Packet empfü uit billigst

Dro enhandluug
Schmecrstr 2 1 u Leivä ierstr 54

WM W 10MG

Mcht Dfferle
WrWe Kchsstölkc WstblimWe

von Wachs Stearin und Paraffin
U tsr l 8 lÄ Mei üW

in Cartons und einzelnen Stücken mit feinem Parfüm
Ganz besonders mache auf meine

Ii VvIIel vi WvRL
aufmerksam billigste Preise

Kcht u Seifenfabrik alter Markt 10
Wiederverkäufer erhalten Eugros Preise

von Berlin Zs und Cöin a Rh
ist unübertroffen gegen rauhe und
spröde Haut nnd namentlich Damen
zur Erhaltung eines schönen Teints
zu empfehlen zu haben a Packet
3 Stück 50 Pfg bei

Reinh Qmuque Martmsgasse
Max Jaeuli Klauistvüße 37
E Wichten Parsümens Geschäft
Franz Steinbeitz Domplatz

IU aMtpjpwPZ giqqzzm l uzsmmsa

täglich frisch eigenes Fabrikat

I kwi 8
iz

empfiehlt

Leipziger strahs 71

Pra Wallnüsse
in Heller gesunder Waare desgl
Haselnüsse bei

k Vollnie r
da redaktionellenaellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerel R Nietschmann in HM

EzcpMtion des Hallelcheu Tageblattes Grobe Mrichfkahe lS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 lyr Abend
Hierzu S BeilageB
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